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XI letzter Absatz 
IngenieUren 
 
29 2.Zeile 
...,DAS entspricht... 
 
 
36 2Abs  
 
In der Studie „BITKOM, 2005“ werden 764.000 Erwerbstätige  
geschätzt. Diese Anzahl entspricht nicht einem Anteil von 18,5% an allen Erwerbspersonen  
in Deutschland, sondern sie entspricht einem Anteil von 1,85 % Erwerbspersonen, 
die mit der IuK-Technik in Deutschland beschäftigt sind. 
 
 
39 (Tabelle) 
USA (300,0) in einer Zeile 
 
62 2.Abs 
mittels "kreativer Z."... 
 
65 Überschrift 
POSTINDUSTRIELLE 
 
78 oben 
semantiC 
 
79 Mitte 
DOMINIERE (Konjunktiv) 
 
88 3.Abs 
...in soziologischeM Sinne 
 
89 (Grafik) 
aus Liebe für jemandEN/ ZU jemandEM tun 
 
95 unterste 2 Zeilen (Kauderwelsch, sorry) Vorschlag 
Müttern EINMAL Eltern, SIND ANDERERSEITS MIT DIESEM 
ODER JENEM PARTNER VERHEIRATET 
 
97 Mitte 
bestimmtEN Nickname 
 
102 oben 
Google.de DANN ETWA als Sportlerin... 
 
105 oben 
oder einEN Flug mittels Kreditkarte (ohne DER) 
 
106 Ende 1.Abs 
...SELBSTÄNDIG. 
 
106 2.Abs 
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... sollen mehreRE Teilidentitäten... 
 
119 Tabelle 3.Kasten 2.Spalte 
lastING through time... 
 
119 Tabelle 4.Kasten 2.Spalte 
Verfügung GESTELLTE... 
 
119 Tabelle 6.Kasten 3.Spalte 
TeilnehmeR 
 
119 Tabelle unterster Kasten 2.Spalte 
COMMUNITIES are... 
 
123 3.Abs 
(viele Knoten) 
 
123 letzter Abs 
Betriebswirtschaft schaut (KOMMA) wie 
 
131 unten 
um seine Daten zu FÜRCHTEN. 
Bedrohung DURCH VIREN... 
 
133 1.Abs 
Bereitschaft (KOMMA) jede 
 
135 2.Abs 
Gegen Machtmonopole... 
 
135 Mitte 
...Machtmonopole in der Produktion, BEI der 
Distribution, IM Tausch und BEIM Konsum. 
 
136 letzter Abs 
instrumentelle Macht (KOMMA) seinen 
 
137 3.Abs 
Folge leisten 
 
138 4.Abs 
DEM (DATIV!) C.... huldigen 
 
141 Mitte 
...worauf die Macht beruht (PUNKT) 
 
141 unten 
Interesse ANeinander (ODER) ihr GEGENSEITIGES Interesse 
(PUNKT) 
 
143 3.Abs 
EXTRAterrestrisch 
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145 oben 
Frage, wie wir mit den ... leben 
 
145 Mitte 
Frage nach dem, was ich mit dem Computer tun will - 
 
146 2.Abs 
Im Alltag WERDEN Moral... 
 
146 letzte Z. 
für HUNGERNDE Kinder 
 
147 oberste Z. 
unABhängig von den... 
 
147 3.Abs 
Mill verbindet (KOMMA) ist... 
 
148 2.Abs 
Grundnormen eines Pressekodex` (ABOSTROPH oder Kodexes) 
 
149 Ende 2.Abs 
OrganisationEN und ... 
 
159 1,Abs 
Die Kommerzialisierung VON Internet, Fernsehen, und 
Rundfunk birgt... 
 
159 2.Abs 
ähnlicher (KOMMA) indem 
vermarktet werden kann (KOMMA) und... 
 
163 1.Abs 
Überlege kurz (KOMMA) - so... 
fundamental geändert hat, sondern nur IHRE Werkzeuge 
des...,der Kreditanfrage usw. (SCHLUSS) 
 
163 2.Abs 
Obwohl sich ALSO das .... 
 
165 2.Abs 
DIE ethische Richtungs.... 
unvorhersehbar (KOMMA) und (NEUES SUBSTANTIV) 
 
165 vorletzte Z. 
wahrheitsgetreu, wie sie können. 
 
167 2.Abs 
wiedergeben (KOMMA) wie sie wirklich 
 
170 3.Abs 
...sahen im Internet enthusiastisch ein I.... 
 
171 2.Abs (Vorschlag) 
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...manche (anti-) faschistischen Inhalte... 
 
172 unten 
..., weil sie lästerTEN, Rache NAHMEN... (VERGANGENHEIT) 
 
173 3.Abs 
in den USA (KOMMA) im Internet... 
 
173 letzte Z. 
werden dürfen (FRAGEZEICHEN) 
 
174 1.Abs 
...gewährleistet bleibt (FRAGEZEICHEN) 
 
175 1.Abs 
...VON Eigentum ähnlich: SEINEM Besitzer ist erlaubt,... 
 
...beispielsweise (KOMMA) ungebetene... 
 
...(vgl. FOX)(PUNKT) 
 
175 2.Abs 
...nicht ausreicht, SIE ohne europäische .... 
 
176 Tabelle 
TechnischeN Sicherheit 
Sicherung der...   ...KOMMUNIKATIONSMÖGLICHKEITEN 
 
176 Mitte 
...WEGEN ihrer zugrunde... 
 
177 unterer Abs 
...oder SIE zu überwachen. 
 
178 Mitte 
Recht auf informationelle Selbstbestimmung: DAMIT 
ERHÄLT DER BÜRGER DAS RECHT,... 
 
183 vorletzter Abs. 
Geistiges Eigentum ist IM Sinne von Stallmann ALSO dann frei,... 
 
185 oben 
Wertepluralismus VERBESSERN 
 
188 1. Abs Mitte 
(Kauderwelsch, sorry) Eher organisieren SICH ...(KOMMA) 
als naheliegender Weise?????? 
 
188 2. Abs Mitte 
..., seine eigeneN Fotografien.... 
 
189 oben 
...11.September 2001 AN, um... 
...anschwellen (KOMMA) und... 


